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Agrarierpolitik und Volksgeſundheit
Von den Agrariern des preußiſchen Landtags iſt die

Novelle zum Schlachtvieh und Fleiſchbeſchaugeſetz
noch vor Jahresſchluß unter Dach und Fach gebracht worden
Die Beſtimmungen der Novelle laufen bekanntlich darauf
hinaus daß die Städte mit eigenen Schlachthäuſern
nicht das Recht haben ſollen von auswärts eingeführtes
und bereits unterſuchtes Fleiſch nochmals zu unterſuchen und
dafür eine Gebühr zu erheben Während die Agrarier ſonſt
wenn es ſich um ausländiſches Fleiſch handelt ſtets
hygieniſche Jntereſſen in den Vordergrund ſchieben und
Verkehrserſchwerungen aller Art verlangen um die Volks
geſundheit vor angeblichen Gefahren zu ſchützen ſetzen ſie
ſich hier über die ſchwerwiegendſten ſanitären Be
denken hinweg und ſchaffen ein Geſetz das man nach einer
vom Abg Fiſchbeck gebrauchten Wendung als Geſetz zum
Schutze des verdorbenen und geſundheitsſchädlichen Fleiſches

kann SDer entſchiedene Widerſpruch der Vertreter der Städte im
Herrenhaus iſt vergeblich geweſen Die Agrarier haben
ſich nicht einmal die Mühe genommen auf die Ausführungen
der Oberbürgermeiſter auch nur zu antworten Mit be
merkenswerter Schärfe haben die Verfechter ſtädtiſcher Jn
tereſſen im Herrenhaus die agrariſche Rückſichts
AKoſigkeit kritiſiert und die ſchweren Schädigungen hervor
gehoben die der Volkswohlfahrt und den ſtädtiſchen Ein
richtungen von dieſem Geſeße drohen Auch das Verhalten
der Regierung die wiederum eine erſtaunliche Nachgiebigkeit
gegenüber dem Agrariertum bewieſen hat iſt einer ſcharfen
Kritik unterzogen worden Der Oberbürgermeiſter der
Reichshauptſtadt Kirſchner ſprach offen aus Wer
ſich auf Zuſagen und Verſprechungen der könig
lichen Staatsregierung rrecht gewiſſenhaft zwei und dreimal prüfen
ob er auf feſtem Grunde baut Aber agrariſch iſt

rumpf und es unterliegt keinem Zweifel daß die Re
gierung dem aus der Initiative der agrariſchen Mehrheit
des Abgeordnetenhauſes hervorgegangenen Geſetzentwurf
zuſtimmen wird Der Landwirtſchaftsminiſter v Podbielski
hat ſich früher bereits in dieſer Hinſicht genügend engagiert

Von agrariſcher Seite iſt verſucht worden der nackten
Jntereſſenpolitik die das Vorgehen der Agrarier beſtimmt
hat einen fadenſcheinigen Mantel umzuhängen indem ein
Klagelied angeſtimmt wurde über die Verteuerung des
Fleiſches durch die Gebühren die bei der Unterſuchung in
den ſtädtiſchen Schlachthäuſern erhoben werden Die
Agrarier als Gegner der Lebensmittelverteuerung da
fällt es wirklich ſchwer keine Satire zu ſchreiben Was es
mit dem Lamento der Agrarier über eine angebliche Ver
teuerung des Fleiſches durch die Gebühren für die Benutzung
der Schlachthäuſer und für die Unterſuchung des von
außerhalb eingeführten Fleiſches auf ſich hat geht aus einernamens der ſtädtiſchen Vertreter im Herrenhauſe im vorigen

Jahre an die Regierung gerichteten Eingabe hervor
wonach in 186 von 334 Gemeinden mit Schlachthäuſern
nicht weniger als fünf Neuntel eine Verzinſung und
Amortiſation des Kapitals von höchſtens 6 Proz im letzten
Geſchäftsjahr erzielt haben Bei 61 dieſer Gemeinden reichte
der Ertrag nicht einmal über die n des Kapitals
aus Geſetzlich ſind 8 Proz vom Anlagekapital zugelaſſen
für Verzinſung und Amortiſation desſelben Ueber 8 Proz
Ertrag wird nur erzielt in 62 von 334 Gemeinden darunter
in 23 Gemeinden über 10 Proz Die Schlachthäuſer dieſer
334 Gemeinden ſind mit einem Aufwand von zuſammen
132 Millionen Mark hergeſtellt Die Agrarier haben am
wenigſten das Recht ſich über die Höhe der Gebühren zu
beklagen Den Gebühren der Städte ſtehen die Leiſtungen
im Schlachthauſe und bei der Unterſuchung des eingeführten
Fleiſches gegenüber w die Verteuerung des
Fleiſches durch die Viehzölle und Fleiſchzölle
ohne irgendwelche Gegenleiſtung erfolgt Wie wenig die
Gebühren der Unterſuchung ſich als eine Beſteuerun
des Fleiſches charakteriſieren geht daraus hervor da
beiſpielsweiſe in Berlin die Unterſuchungsgebühren für
das in das Weichbild eingeführte Fleiſch nur betragen 40 Pfg
für das Rinderviertel 24 Pfg für das Kalb 20 Pfg für
das Schaf 100 a für das Schwein 15 Pfg für die
Speckſeite Für dieſe Unterſuchungen ſind 110 Perſonen
angeſtellt Die Koſten der Unterſuchung nehmen ſieben
Achtel von der Gebühreneinnahme in Anſpruch Der
finanzielle Nutzen der Gebühreneinnahme beträgt demnach
alſo für die Stadt bei dem Rinderviertel 5 Pfg beim
Schwein 121 Pfg und noch nicht 2 Pfg bei der
Speckſeite
Alles in allem bildet das Vorgehen der Konſervativen

eine draſtiſche Jlluſtration zu der widerſpruchsvollen Be
urteilung des Werts ſanitärer und hygieniſcher Rückſichten
je nachdem es ſich um Fleiſch aus dem Ausland odem Jnland handelt Fleiſch der aus

Deutſches Keich
Hof und Perſonalugchrichten

S Ueber das Befinden des Königs von Sachſen
wird aus Ems gemeldet Die katarrhaliſchen Erſcheinungen ſind
unter dem Gebrauch der Emſer Kur weſentlich zurückgegangen
der Kräftezuſtand läßt aber noch zu wünſchen übrig der König
C dadurch beſonders aber auch der vorhandenen e
Schmerzen wegen an längerer Bewegung im Freien behindert

verlaſſen will der ſoll

Die Prinzeſſin Heinrich iſt mit dem Prinzen Sigis
mund geſtern abend von Schloß Wolfsgarten bei Darmſtadt
nach Kiel zurückgereiſt

Ein UNuentwegter
Eine neue Rede des Grafen Pückler die am Dienstag

auf den Straßen Berlins verteilt worden iſt dürfte ſo ziemlich
das Stärkſte ſein was dieſer Antiſemit an Verhetzung bisher
geboten hat Graf Pückler begann ſeine Rede mit einer Ver
höhnung der Polizei wegen der Auflöſung der früheren
Pücklerverſammkung Er meinte ſo kleine Mückenſtiche würden
ihn nicht weiter ſehr inkommodieren Und wenn auch noch
hundert Verſammlungen aufgelöſt werden das iſt egal unſere
Parole heißt nach wie vor es wird weiter gedroſchen
Für die unglaubliche Roheit des Tones des Grafen Pückler be
zeichnend ſind ſeine Schimpfworte über das grünköpfige hunds
gemeine niederträchtige verfluchte orientaliſche Scheufal den
roten Manaſſe Daran knüpft er eine Aufforderung an die
Sozialdemokraten Auch ihr Sozialiſten ihr Männer von
der roten Fahne ihr meine Freunde und Kampfgenoſſen
auch ihr müßt jetzt kämpfen für eure Freiheit für eure Ehre
für euer Haus für eure Kinder für eure Familie Daran ſchloß
Graf Pückler eine offene Verhöhnung der Geſetze

Die Jndenfrage iſt nur zu löſen durch friſches und
energiſches Draufgehen und nicht auf geſetzlichem Wege
wie Herr Kammer ſagte in einer der letzten Verfammlungen
dieſes ewige Gerede von Geſetz und Rechten das kommt mir
ſchon zum Halſe heraus ich muß dabei immer denken an das

Wort von Schiller Es ſetzen ſich Geſetz und
Rechte wie eine ewige Krankheit fort Daß das
Citat eigentlich von Goethe herrührt es ſteht bekanntlich in
Fauſt geniert einen großen Geiſt wie den Grafen Pückler

nicht Dieſes alberne und törichte Geſetz der Jndenemanzi
pation das iſt unſer Unglück an dieſem Geſetz müſſen wir zu
Grunde gehen wenn wir es nicht endlich hinter den Ofen
werfen ſchmeißen wir die verdammten Geſetze auf eine Weile
in die Ecke und regieren wir mal ohne Geſetze und ohne Rechte
ich glaube die Sache wird auch gehen jedenfalls ſind wir
dann die Juden los das wird gehen wie ein Donnerwetter
Wir dürfen nicht warten bis wir angegriffen werden von der
jüdiſchen Demokratie von Herrn Singer und Genoſſen Auf
Jhr roten Brüder die Zeit zum Angriff iſt gekommen Der
Sieg liegt in der forſchen und in der ſchneidigen Jnitiative
Raſtlos vorwärts raſtlos vorwärts

Wenn die Judenwirkſchaft noch lange dauere werde der liebens
würdige Ball in der Kerl ſtudiert immer feſte darauf los
auf den Reichskanzler auch noch Kanzler werden

Wenn aber dieſes kleine ſchwarze Männchen einzieht in die
Wilhelmſtraße dann packe ich meine Sachen und gehe nach
Amerika oder ſonſt irgendwohin die heilige Verſicherung
kann ich Jhnen geben daun ſage ich après moi le deluge
dann kann der Teufel das Deutſche Reich holen
ich rühre dann jedenfalls keinen Finger mehr für Deutſchlands
Ruhm und Ehre Es iſt herrlich weit gekommen mit unſerem
Vaterlande und es iſt gegenwärtig kein großes Vergnügen
Deutſcher zu ſein man hat nur Plagerei und Schinderei
Plageret mit den ſcheußlichen Judenkerls und Schiuderei und
Quälerei mit den Behörden Wir ſind der reinſte Jnden
ſtaat geworden Nichtswürdig iſt aber eine Nation die nicht
ihr alles ſetzt in ihren Ruhm und in ihre Ehre und in ihre
Freiheit Nichtswürdig iſt eine Nation die ſich beherrſchen
läßt von einem hergelaufenen Geſindel nichtswürdig iſt ein
Volk das nicht mehr Herr iſt im eigenen Lande nichtswürdig
ſind die Miniſter und Siaatsmänner die alle unſere Hand
werker und Bauern ruinieren

Ju den früheren Prozeſſen des ehrenwerten Grafen iſt bekannt
llch konſtatiert worden daß alle ſeine Verhöhnungen und Be
leidigungen wie ſie ſich kein Sozialdemokrat oder Anarchiſt

ben dürfte mr als Blumenſprache anzuſehen
eien

Politiſches
Des ſozialdemokratiſchen Abg Schippel nimmt ſich die

von Franz Mehring geleitete Leipz Volksztg liebevoll an
Aus dem Ton dieſer Verteidigung gewinnt man allerdings den
Eindruck daß dieſe Milde weniger der Perſon Schippels gilt
vielmehr veranlaßt iſt durch das Beſtreben dem Vorwärts
gehörig eins auszuwiſchen der jüngſt über die Taten des
Hardenſchen Clans alſo der Herren Bernhard Heine Braun
mit unhelimlicher Töfftöffgeſchwindigkeit als über perfönliche
Geſchichten zur Tagesorduunng geeilt ſei und dann den Fall
Schippel als perſönliche Geſchichten an die große Glocke hänge
und dadurch den Anſchein hervorrnfe als ob ein Akt unbegreif
licher Milde durch einen Akt überſtürzter Strenge in Vergeſſen

beit gebracht werden ſolle Die Leipz Volksztg führt zu
Gunſten Schippels an die perſönliche Polemik Schippels gegen
die Kautsky Parvus Lnxemburg gehe die Partei als ſolche gar
nichts an umſoweniger als jeder der Augegriffenen ſich ſelbſt
helfen könne wenn er es für nötig halten ſollte

Ein radikal polniſches Blatt in Lemberg empfiehlt den
preußiſchen Polen ein Bündnis mit der Sozial
demokratie Der bereits heute unvermeidliche Kampf mit
der Geiſtlichkeit muß ein neues Band zwiſchen uns und der
äußerſten Linken bilden Wir dürfen auf unſere Exiſtenz als
eine beſondere Partei nicht verzichten und wir können uns
nicht in den Dienſt der deutſchen Sozialdemokraten ſtellen ſo
wie wir in dem Dienſte der deutſchen Katholiken ſtanden Wir
müſſen im eigenen Jntereſſe nur von der Hilfe Gebrauch
machen Und das von uns in Vorſchlag gebrachte Bündnis
kann der Tätigkeit derjenigen Bruchteile der ſozialdemokratiſchen
Partei Schach gebieten welche von nationalen Beſtrebungen
durchdrungen ſich gegen uns wenden Für uns wäre es eine
Niederlage wenn dieſe deutſche Richtung entgegen den inker
nationalen Grundſätzen der Sozialdemokraten unter der Ar
beiterpartei das Uebergewicht erhalten ſollte Wir müſſen im
Lager der deutſchen äußerſten Linken möglichſt grundfätzliche
internationale und allgemein menſchliche Richtungen zu fördern
ſuchen Unſer Patriotismus muß mehr fortſchrittlich werden
und anſtatt der konfeſſionellen eine humanlitäre Färbung an
nehmen und dies wird ihn in die Lage verſetzen ſich mit
dem Fortſchritts Patriotismus ſämtlicher polniſchen Landesteilezu ſolldariſieren

Volkswirtſchaftliches
Es herrſcht wohl keine Meinungsverſchiedenheit darüber

ſmittelten Bevölkerung in den Großſtädten änßerfſt
wichtig iſt für die Vermindermng der Säuglingéſterb
lich keit Die Hanptgefahr bildet bekanntlich die Vernn
reinigung der Milch durch Keime welche beſouders in der Hitze
des Sommers leicht zur Zerſetzung Anlaß gibt Die miſchtech
niſchen Fortſchritte die Entwickiung der Genoſſenfchaftswokkereien
mit ihren vervollkommneten Efnrichtungen hahen gegen früher
Erfolge gezeitigt wenn auch noch nicht in befriedigendem Maße
Die Stalldygiene das Melkverfahren beſonders aber der Milch
trausport zur Bahn und von der Ankunft mit der Bahn bis
zum Konſfumenten iſt ebenfo wie die Mikehkontrolle noch viel
facher Berbefſſerungen fähig Jn welcher Weiſe ſie vielleicht
auch ſchon an den verſchiedenen Prodnktionsorten durchführbar
iſt und wieweit dazu gefetzliche oder behördliche Maßnahmen
nötig ſind darüber hat ſich u a Profeſſor Dunbar Hamburg
auf dem Kongreſſe des deutſchen Vereins für öffentliche Geſund
heitspflege zu Dresden 1903 auszefprochen Sehr weſentlich iſt
die hohe Säuglingsſterblichkeit wie neuerdings von Georg
Heimann in der Zeitfſchrift für Seoziolwiſſenſchaft Verliu
Georg Reimer darlegt darauf zurückzuführen daß der hohe
Preis einwandsfreier Milch dieſelbe nur den Kindern wohl
habender Eltern zugänglich macht Eine Hauptſorge wird daher
ſein der minder bemittelten Bevölkerung ſei es durch die
Stadt wie z B in Halle a S wo peinlichſt der Anſchein
einer Armennunterſtützung vermieden iſt ſei es durch private
Vereinigungen einige ſolche allerdings mit geringen Mitteln
ausgeſtattet gibt es bereits in Berkin gute und billige Milch
für ihre Kinder zur Verfügung zu ſtellen Es genügt aber nicht
eine einwandsfreie Milch den Müttern g liefern dieſe müſſen
auch durch Velehrung zur peinkichſten Sauberkeit in der Be
handlung der Milch erzogen werden Hierbei werden ſich auch
die Frauenvereine wirkſam betätigen können

Vor einigen Monaten hatte der Bundesrat beſchloſſen
60 Mill M Reichsſilbermünzen nen zu prägen und zwar 30 Mill

in Fünfmarkſtücken 20 Mill in Zweimarkftücken und 10 Mill
in Einmarkſtücken Da nun der Reichsſchatzſekretär ſich von der
Unbeliebkheit der Fünfmarkſtücke einigermaßen überzeugt zu
haben ſcheint hat er noch vor der Vertagnung des Bundesrats
beantragt daß nicht 30 ſondern 10 Millionen in Fünf
markſtücken und dafür 35 Mill in Zweimarkſtücken und
15 Mill in Einmarkſtücken ausgeprägt werden ſollen Den An
trag hat der Bundesrat noch angenommen

Kirche und Schule

Bisher ſind die nationalliberalen Jugendvereine
in ihrer Stellungnahme gegen die Beteiligung der Partei an
dem Schulkompromiß feſt geblieben während die geplanten
Provinzialparkeitage der Partei nacheinander wieder abgefagt
bezw verſchoben worden ſind in dem einen Falle mit der etwas
ſeltſamen Begründung da die Spannung in der inneren Politik
nachgelaſſen habe Andere Lente ſind im Gegenteil der Meinung
daß die Geſchehniſſe auf dem Gebiete der inneren Politik im
Reiche wie in Preußen während des Sommers ſeit Jahren nicht
die Bevölkerung in ſo lebhafter Spannung erhalten haben wie

erade in dieſem Jahre Der Vertretertag der uationalliberalen
ugendvereine iſt nunmehr endgültig auf den dritten und vierten
eptember anberaumt und es wird ſich daun wohl in den Ver

handlungen in Leipzig zeigen ob die Jungliberalen in der Tat
wie die Köln Ztg vor einigen Tagen bereits wiſſen wollte
ihre Haltung zum Schulantrage geändert haben

Heer und Flotte
Die Neu Uniformierung der ſchweren Reiter

Regimenter der bayeriſchen Armee iſt nach der
Münch Ztg beabſichtigt Die dhellblaue Farbe ſoll vor

herrſchend bleiben der bisherige Lederhelm aber abgeſchafft
werden An ſeiner Stelle ſoll die Czapka der Ulauen treten
Sie erhält weiße Fangſchnüre und weißen Haarbuſch Die
bisherige Bewaffnuung wird beibehalten Ebenſo hört die
Münch Ztg daß die ſämtlichen bayeriſchen Artillerie

Regimenter mit neuen Geſchützen den ſogenannten Rohrrück
laufgeſchützen ansgerüſtet werden ſollen

S M S Falke iſt am 4 Juli in Pört of Spain ein
getroffen Olga iſt am 2 Juli in Wilhelmshaven eingetroffen
Hyäne iſt am 2 Juli in Cuxhaven eingetroffen Hoheu

zollern Hamburg und Tpdbt Sleipner ſind am 2 Juli von
Kiel nach Travemünde und am 4 Juli von dort nach Warne
münde gegangen

Auskand
Der Krieg in Oſtaſien

General Kuroki berichtet nach Tokio Geſtern beim
Morgengranen griffen zwei ruſſiſche Bataillone die japaniſchen
Vorpoſten im Motienpaß unter dem Schutz eines dichten Nebels
an die Ruſſen wurden zurückgeſchlagen worauf ſie noch dreimal
den Angriff wiederholten ehe ſie ſich gänzlich geſchlagen zurück
zogen Die Japaner C ſie drei Meilen nach Weſten zu
vom Motienpaß Die Ruſſen ließen 30 Tote und 50 Ver
wundete auf dem Platze die Japaner verloren 15 Tote und
30 Verwundele Danach halten die Japaner den Motienpaß
vor wie nach

General Sſacharow meldet nach Petersburg daß die Ruſſen
in den Vorpoſtenkämpfen der letzten Tage mehr wie 200 Mann
an Toten und Verwundeten verloren

Holländiſche Maſſenſchlächtereien in Oſindien

Der Nienwe Rotterdamfſche Conrant veröffentlicht ein
Telegramm aus Batavia welches daß der Kommandeur
der Expedition nach Nord Atchin am 20 v M Likar angegriffen
und dem Feind einen Verluſt von 432 T darunter 124
Frauen und 88 Kinder und 54 Verwundeten
dem wurden 177 Mann gefangen genommen Auf
diſcher Seite wurden der Kommandeur der Truppen ſowie
1 Leutnant 2 Unteroffiziere und 19 Mann verwundet Am
23 griffen die nieder Truppen nochmals den Feind anwobei letzterer einen Weh von 654 Toten darunter 186

Frauen und 130 Kinder und 49 Verwundeten erlittferner wurden 28 Maun zu Gefangenen gemacht den

daß eine rationelle Verſorgüng der minder be

iederlandiſchen Truppen wurden ein Hauptmanu 22 So

und 6 Kulis verwu



Frankreich
Der Senat nahm mit 167 gegen 108 Stimmen da Geſebetreffend Abſchaffung des Unterrichts d

Kongreganiſten in der Faſſung der Deputierten
a mmer an Grofibritannien

Wie das Reuterſche Buregu erfährt billlgt Japan
vollkommen das zwiſchen England und Rußland ge
froffene Abkommen nach dem England für die Dauer des
Krieges den Schutz über die Robbenfiſcherei an der
Oſtküſte Sibiriens und die Feſtnahme von Räubern über
nimmt Die Erleichterungen die hierfür den engliſche Kriegs
ſchiffen beim Kohlennehmen in Petropawlowsk zugeſichert ſind
werden derart ſein wie ſie ſonſt Kriegsſchiffen in Häfen einer
befreundeten Macht gewährt werden

RNumänien

Die Abordnung des Preußiſchen 2 Garde
Dragoner Regiments wurde in Bukareſt herzlich
empfangen Sie nahm Montag im Cerckle militaire an einem
Frühſtück teil zu dem der Miniſierpräſident der Kriegsminiſter
Generale und höhere Offiziere erſchienen waren Abends gab
der Kriegsminiſter der Abordnung ein großes Diner dem ein
glänzender militäriſcher Empfang folgte Geſtern fand zu Ehren
der Abordnung im Schloſſe Peleſch ein Frühſtück ſtatt König
Karol hieß die Gäſte in einem Trinkſpruch willkommen der mit
den Worten ſchloß Möge Gott Seine Majeſtät den Deutſchen
Kaiſer ſchützen und ſeine ſtolze Armee ſegnen mit welcher ich ſeit
einem halben Jahrhundert durch enge Bande verknüpft bin Der
König brachte ſodann ein Hoch auf den Kaiſer ans Der Führer
der Abordnung Oberſt Bartſch von Sigsfeld dankte in herzlicher
Weiſe Jm Lanfe des Tages beſuchte die Abordnung die Stadt
die militäriſchen Jnſtitute ſowie die Befeſtigungen Heute wird
ſie die Donaubrücke in Cernavode und den Hafen von Conſtantza
beſichtigen und am Donnerstag die Rückreiſe antreten

Kunſt und Wiſſenſchaft

Ehrenrettung des Kritikers Hugo Wolf Be
kanntlich haben die Geſchwiſter des Komponiſten Hugo Wolf
gegen den Wiener Muſikſchriftſteller Max Kalbeck die Be
leidigungsklage angeſtrengt weil dieſer das Andenken des ver
ſtorbenen Tondichters durch abfällige Bemerkungen über deſſen
Tätigkeit als Kritiker herabgewürdigt habe Der in Ausſicht
ſtehende Prozeß iſt ſoeben durch nachſtehende im Neuen Wiener
Tagblatt erſchienene Erklärung gegenſtandslos geworden

Erklärung Jn meiner Erregung über die neuerlich
allerdings ohne Zutun Berufener veröffentlichten Kritiken
ge9 Wolfs aus den Jahren 1884 bis 1887 über Johannes

rahms und meine Perſon habe ich mich leider hinreißen
laſſen in dem Feuilleton Ein Muſikbuch aus Oeſterreich
vom 9 März d J Ausdrücke wider Hugo Wolf zu gebrauchen
und Urteile über ſeine Handlungsweiſe auszuſprechen die mir
heute bei ruhiger Ueberlegung ſelbſt als unſtatthaft zumal
gegenüber einem Verſtorbenen erſcheinen Jch fühle mich
daher veranlaßt alle Stellen meines Feuilletons welche eine
Beleidigung des Andenkens Hugo Wolfs darſtellen mit dem
Ausdrucke wahrhaften Bedauerns zurückzunehmen

Max Kalbeck
Dr Auguſt Baſſermann der Jutendant des Mann

heimer Hoftheaters iſt nach Mitteilung des B vom Groß
herzog von Baden als Jntendant für das Hoftheater in Karls
ruhe an Stelle Dr Bürcklins berufen worden Baſſermann
leitet die Mannheimer Bühne ſeit 1895 und gilt als ein trefflicher
Regiſſeur

Sado Yacco die japaniſche Duſe derenzweite europäiſche Turnee unlängſt angekündigt wurde erzählte
Gomez Carillo die eigenartige Geſchichte ihrer ſchau
ſpieleriſchen Anfänge Jch bin nur eine Dilettantin ſagte ſie
ich war Geiſha als Kawakami mich vor ſieben Jahren heiratete

Er war ein ſehr reicher und ſehr geachteter Politiker der ſich
nach einem unglücklichen Wahlkampf der Aufgabe widmete eine
neue Schauſpielkunſt im realiſtiſchen Stile in ſeinem Lande zu
ſchaffen Er hatte von Antoine ſprechen hören Er wollte
ihm nacheifern und begründete eine Schule für dramatiſche Kunſt
Darauf mietete er ein Theater Nach einer einträglichen Saiſon
ſagte er ſich daß dem Anſehen der japaniſchen Kunſt vielleicht
eine Künſtlerreiſe nach Amerika nützlich ſein würde So fuhr
er denn ab Jn San Franucisco bat man meinen Mann
ein Stück ſeines neuen Repertoires mit äußerſt prächtigen
Koſtümen einzuſtudieren Er wählte ſogleich Die Geiſha und
der Ritter Die Proben begannen ſofort Alle waren
hoffnungsfroh und begeiſtert Aber am Abend vor der Erſt
aufführung erkrankte der junge Schauſpieler der die Rolle der
Geiſha ſpielen follte ſehr ſchwer Jch war bis dahin nur als
Tänzerin auf der Bühne erſchienen aber ich bat meinen Mann
mich die Rolle ſpielen zu laſſen Und da er ſehr gutmütig iſt
willigte er ein obwohl die japaniſchen Geſetze nicht nur die
Frau die neben einem Manne auf der Bühne erſcheint mit
Strafe bedrohen ſondern auch jeden der ſie engagiert
Aber der Exfolg war außerordentlich Nach der Vorſtellung
ſtürmten die Amerikaner die Kuliſſen und trugen mich im Triumph
in mein Hotel Jn allen Städten in denen Sada Yacco
ſpielte erinnerten die japaniſchen Konſuln ſie an die Strafe die
ſie bei ihrer Rückkehr in die Heimat bedrohte Erſt auf Bitten
der Königin Viktoria begnadigte ſie der Kaiſer von Japan
und erlaubte ihr auch weiter zu ſpielen unter der Bedingung
daß ihr Mann immer neben ihr auftreten müßte

Hochſchulnach richten Dr K Menge a o Pro
feſſor der Frauenheilkunde an der Univerſität Leipzig iſt nach
einer Meldung der Münchener Allg Ztg als Nachfolger des
nach Halle berufenen Profeſſors Vert zum Ordinarius der
Gynäkologie an der Univerſität Erlangen und Vorſtand der
dortigen Frauenklinik berufen worden Dr Wilms Privat
dozent der Chirurgie an der Univerſität Leipzig iſt zum außer
ordentlichen Profeſſor befördert worden

Provinzialnachrichten
S Freyburg a U 5 Juli Jn die Halleſche Klinikwurde geſtern die 8 Jahre alte Tochter des Gutsbeſitzers a

Hoffmann aus Zeuchfeld überführt die durch Scheuwerden des
Pferdes in der Oberſtraße aus der Kutſche geſchlendert worden
war und hierbei ſchwere Verletzungen am Kopfe erlitten hatte

y Gräfenhainichen 5 Juli Anhänglichkeit an die
alte Garniſon Am Sonntag ſtaiteten die Mitglieder des
Provinzialvereins ehemaliger 6 Dragoner unſerer Stadt ihrer
alten Garniſon einen Beſuch ab Beim Feſtkommers hieß der
Bürgermeiſter Hauptmann a D Romeiß die Gäſte namens der
Stadt willkommen worauf der Vorſitzende der Dragonervereius
Herr BeſtehornMagdeburg dankte Magiſtratsaſſeſſor Walther
toaſtete auf das 6 Dragonerregiment Dieſes übermittelte tele
graphiſch Grüße ans Diedenhofen

e Zörbig 5 Juli Ungetreuer Bräutigam Jnanſerem Nachbarſtädtchen Radegaſt ſollte am Sonntag die
Trauung eines jungen Paares ſtattfinden Der Bräutigam war
jedoch an ſeinem Hochzeitstage ſpurlos verſchwunden Am
Morgen hatte er ſeiner Logierwirtin mitgeteilt daß er noch
ſchnell nach Zörbig gehen müſſe um dort den Bräutchenanzug
zu holen Von dort aber ſoll
die t Braut eine fatale Situation

Katersſeben 5 Juli Attentat Ohne jede Veranloſſung ſchoß der Arbeiter Künze der aus un Vorſe

gewieſen wurde der 14jährigen Struwe mit einer Flinte eine
Schrotladung in den Kopf ſo daß das arme Mädchen

er och heute zurückkehren für v

chwer verletzt zuſammenbrach Zwei Männer ergriffen den
Mordbuben unter einer B

K Heliſtedt 5 Jnli h h für Geſchichte undAltertumskund e Heute morgen v Uhr nahm die Haupt
verſammlung im Ratskellerſaale ihren Anſang Nachdem Bürger
meiſter Hopmann die Teilnehmer begrüßs botte wurde in die
Tagesordnung eingetreten Als Feſtort für die nächſtjährige

t wurde Goslar beſtimmt Prof Größler Eisleben ſprach
über die Entwicklung und Geſchichte Hetlſtedts Prof Hölſcher
Goslar über Graf Albrecht III von Mansfeld Vor Beginn
des zweiten Vortrages traf auch der Protektor des Vereins
Fürſt Chriſtian Ernſt von h änh ein NachBeendigung der Vorträge wurde die Be
fortgeſetzt und längere Zeit Aufenthalt in der alten Burg der
jetzigen ſtädtiſchen Braukommune genommen Um 2 Uhr fand
im Ratskellerſaale ein Feſteſſen ſtatt welches durch mehrere
Toaſte gewürzt war etwa 130 Perſonen nahmen an dem Eſſen
teil z Laufe des Nachmittags unternahm man einen Ausflug
nach der Gottesbelohnungshütte Silber und uperhgiteh
beſichtigte den Humboldtshain wo Alexander von Humboldt oft
und gern weilte und den Schloßpark zu Burgörner Ein
Abendkonzert im Schützenhanſe brachte nach W i
des Tages angenehme Unterhaltung Morgen früh 8 Uhr er
folgt Abfahrt mit der elektriſchen Vahn nach Leimbach Be
ſichtigung der Eckardthütten Hochöfen und Fabrikation der
Pflaſterſchlacken daſelbſt Beſuch des Lutherhauſes der Luther
ſchule des Siechenhauſes und der Kirche der Stadt Mangsfeld
ſowie des Schloſſes gleichen Namens Nach Beendigung des
dort für 12 Uhr angeſetzten Feſteſſens begeben ſich die Teil
nehmer mit der Elektriſchen zurück nach Hettſtedt um ſich im
Ratskeller von unſerer Stadt zu verabſchieden

Sangerhanſen 5 Juli Turnhalle n der letzten
Stadtverordnetenſitzung wurde der Bau einer ſtädtiſchen Turn
halle beſchloſſen die Koſten ſind auf etwa 48,000 Mark ver
anſchlagt

Stoßfurt 5 Juli Verlorener Prozeß Jn der
heutigen Sitzung der Stadtverordneten teilte der Zweite Bürger
meiſter Dr Trump mit daß der Prozeß zwiſchen der Stadt
und dem Kal Bergfiskus zu Ungunſten der Stadt entſchieden
worden ſei Der Kgl Bergfiskus war von dem Magiſtrat zu
einer Nachſteuer von insgeſamt 49,430 M herangezogen worden
weil dieſe Steuerſumme während der Jahre 1892 bis 1901 von
dem Bergfiskus hinterzogen ſein ſollte Der Bergfiskus ſtrengte
gegen die Nachforderung nach fruchtloſem Einſpruch Klage an
worauf der Bezirksausſchuß ein Urteil erließ gegen das beide
Teile Reviſion einlegten Das Oberverwaltungsgericht hat
darauf in einem Erkenntnis die Freiſprechung des Klägers von
der Nachſtener ausgeſprochen Von einer Steuerhinterziehung
des Bergfiskus könne keine Rede ſein Dieſer ungünſtige Pro
zeßausgang der die Stadt zur Rückzahlung der ca 50,000 M
zwingt iſt für die ſtädtiſchen Finanzen von einſchneidender Be
deutung und die direkte Folge dürfte wahrſcheinlich für die
nächſten Jahre eine nicht unerhebliche Erhöhung der Steuern
ſein

h Ortrand Kreis Liebenwerda 5 Juli Apotheken
verkauf Die hieſige Kgl priv LöwenApotheke iſt durch
Kauf in den Beſitz des Apothekers Hermann Heine in Halle
übergegangen

b Mühlberg a E 5 Juli ſVerkaufszeiten imHandelsgewerbe Selbſtmord Elbbade An
ſt a lt Eine geſtern im Rathanſe abgehaltene Verſammlung
hieſiger Handelsgewerbetreibender beſchloß die neu einzu
führenden Verkaufszeiten an Sonyn und Feſttagen auf 7 bis
8 Uhr früh und 2 bis 4 Uhr nachmittags feſtzuſetzen Der
Antrag auf Ladenſchluß um 2 Uhr nachmittags fand keine Mehr
heit Der im 68 Lebensjahre ſtehende Schiffshaupter Friedr
Förſter von hier machte heute vormittag in ſeiner Wohnung
ſeinem Leben durch Erhängen ein Ende der die Feld
züge 1866 und 1870/71 mitgemacht hat war ſeit längerer Zeit
leidend und daher ſchwermütig geworden Deshalb dürfte
Lebensüberdruß das Motiv zur Tat ſein Die Königliche
WaſſerbauJnſpektion zu Torgau fordert die Verlegung der
hieſigen Elbbade Anſtalt die ſich ſeit Jahren an der hieſigen
Elbfähre befindet nach der unterhalb Müblberg gelegenen
Buhnenintervalle 5/6 Der Aufforderung iſt binnen 3 Wochen
nachzukommen Gründe welche die Verlegung notwendig machen
giebt die Waſſerbau Jnſpektion nicht an

y Torgau 5 Juli Tod durch Gasvergiftung Der
vor einiger Zeit Ecke Leipzigerſtraße und Breiteſtraße ſtatt
gefundene Gasrohrbruch infolge Unterſpülung des Erdreiches
durch die Waſſerleitung hat nun doch noch den Tod der dabei
verunglückten 26jährigen Adele Ehring zur Folge gehabt Das
bedauernswerte Mädchen welches ſeit dem Gasrohrbruch infolge
Einatmens von in das Wohnzimmer entſtrömtem Gas ſich nur
mühſam hernumſchleppte iſt geſtern nachmittag an den Folgen der
Vergiftung geſtorben

Magdeburg 5 Juli Für Ausſchmückung des
Domes mit farbigen Fenſtern hat nach der Magdeb Ztg
der jetzige Generalſuperintendent für Schleſien Nottebohm
bei ſeinem Scheiden aus Magdeburg eine Summe von 2000 M
und ſeine Schweſter einen Betrag von 1000 M zur Verfügung
geſtellt

Weſteregeln 5 Juli Tödlicher Abſturz Bei den
Arbeiten am Drewesſchen Saal deſſen Dach hochgeſchraubt wird
brach die Rüſtung zuſammen während zwölf Mann darauf bei
der Arbeit waren Alle zwölf ſtürzten in die Tiefe und ein
Chaos von Valken bedeckte den Raum Aus den Trümmern
kommende Hilferufe ließen ſofort erkennen daß die auf dem
Gerüſt befindlich geweſenen Zimmerleute verunglückt waren
Den Zimmerpolier Jſenſee von hier trug man tot heraus der
Zimmermann Schulze ſtarb bald nachher drei bis vier andere
Leute haben größere Verletzungen erlitten und auch die übrigen
weiſen ſämtlich Verletzungen auf Wodurch das Unglück herbei
geführt wurde iſt noch nicht feſtgeſtellt

X Jeſſen 5 Juli Wels Luftballon Brieftaube Bei unſerer Nachbarſtadt Schweinitz wurde in dem
Elſterfluſfe ein ca I2 Meter langer Wels im Gewicht von über
40 Pfund tot aufgefunden Jm Rachen des Tieres befand ſich
ein langer Drahtnagel welcher wahrſcheinlich den Tod herbei
geführt hat Jn der Nähe des Nachbardorfes Elſter landete
am Sonnabend nachmittag /2 Uhr ein Luftballon Die Jnſaſſen
der Gondel zwei Offiziere der Luftſchiffer Abteilung in Berlin
waren nachmittags 12 Uhr in Sennelager bei Paderborn in
Weſtfalen aufgeſtiegen Die größte Höhe die ſie erreichten be
trug 2200 Meter Von dem hier am Nachmittage vorbeige
zogenen Gewitter hatten die Paſſagiere nichts bemerkt Eine
flügellahme Brieftaube hat ſich geſtern bei dem Winzer Petzold
auf den hieſigen Weinbergen eingefunden Das ſonſt muntere
Tierchen trägt an einem Beine einen Gummiring mit der
Nummer 351 am anderen einen Meſſingring mit der Zahl 1057
und dem Zeichen D 68 die mehrfach geſtempelten Flügel
weiſen keine deutlichen Abdrücke auf zu entziffern iſt nur die
Zeile Nr 1 Lüdenſcheid

Heiligenſtadt 5 Juli Diebſtahl Jn Abwefſenheit des
Gaſtwirts zum Goldenen Löwen wurde in deſſen Wohnung
eingebrochen und aus einem Schranke 690 M geſtohlen

Bernburg 5 Juli Kreis Tierſchau Unter reger
eteiligung der Landwirte aus dem Kreiſe Bernburg fand heute

auf dem Schützenplatze eine Kreis Tiexſchau ſtatt Ausgeſtellt
waren 95 Pferde und Fohlen 106 Stück Rindvieh 62 Schweine
57 Schafe 6 Ziegen und 90 Stück Geflögel Auch waren land
wirtſchaftliche Bedarfsartikel Futtermittel Maſchinen undGeräte zur Schau geſtellt Der cbhlürn ſcler wohnte u a als

ichtigung der Stadt d

Vertreter des anhaltiſchen Staatsminſſlerinms Geh Obe
Regiernnagsrat Launen Deſſan bei Die Feſtrede die mit einen
Hoch anf den Kaiſer und Herzog ſchloß hielt Kammerherr von
TrothaHecklingen Hieran ſchloß ſich ein Rundgang durch die
Ausſtellung bei dem ſich die Teilnehmer ſehr lobend über die
Ausſtellungsobjekte ansſprachen Die Prämiterung der Tiere
war ſehr umfangreich

Deſſan 5 Juli Zum Ueberfall auf den Gefängnis
aufſſeber Hämmerling iſt noch zu berichten daß H durch Ganzer
mehrere Stiche in den Kopf erhalten hat davon einen dichte unter
das Auge ſodaß die Sehkraft desſelben verloren gehen dürſte

Neundorf 5 Juli Tödlicher Unfall Hier ſlürzte
er 17jährige Saitlerlehrling Willy Schulze beim Radfahren

er fiel dabei auf eine Vordkante und zog ſich ſo ſchwere
Forhrß Frlebuugen zu daß er an den Folgen tags darauf ge

orben iſt
P Schierke 5 Juli ſ Sommerfriſche und Unwetter

Man ſchreibt uns Um Mißverſtändniſſen welche zum Schaden
des Ortes Schierke verbreitet worden ſind entgegenzutreten ſei
ausdrücklich bemerkt daß Schierke als Sommerfriſche durch das
Unwetter vom 17 Juni keinerlei Beeinträchtigung erfahren hat
Hotels Privathäuſer und Gärten ſind unverſehrt und der
Aufenthalt iſt ebenſo angenehm wie bisher Gelegenheit zu
meilenweiten Waldwanderungen nach allen Richtungen iſt in
unmittelbarer Nähe von Schierke nach wie vor vorhanden Der
Windbruch hat das Schierker Tal überhaupt nicht betroffen
ſondern nur einen Teil des außerbalb gelegenen Waldes welcher
verglichen mit dem ungeheuren Waldkomplex der Schierke um
gibt nicht in Betracht kommt Der Fremdenverkehr hat gegen
über dem e eine Steigerung erfahren Manch ſchöner
neuer Fernblick iſt durch den Windbruch eröffnet worden

Klausthal 5 Juli Der Oberharzer Bergbau,
der lange Zeit ſich aufrecht erhalten konnke iſt durch Ver
beſſerung der Produktionstechnik während der letzten Jahre ſo
gehoben worden daß wieder von einem rentabeln Betrieb ge
ſprochen werden kann Die früher etwas nebenſächlich behandelte
Aufbereitung der Erze hat durch Einführung des elektriſchen
Betriebes und von techniſchen Neuerungen einen ſolchen Auf
ſchwung genommen daß die Geſtehungskoſten ſich ganz erheblich
verminderten Man kann wohl behaupten daß es gelungen
durch die techniſchen Neuerungen die Geſtehungskoſten den ver
änderten Bleipreiſen durchaus anzupaſſen Vor allem iſt die
Grube Hilfe Gottes mit der dazu gehörigen Aufbereitung ein
für den ganzen Oberharzer Bergbau gewinnbringendes Unter
nehmen geworden Jn der Erkenntnis dieſes Umſtandes iſt man
denn auch vor kurzem daran gegangen auf dieſer Grube einen
neuen Förderſchacht niederzubringen der ſich in nächſter Nähe
des bisherigen Schachtes befindet Auch dieſe neue Vergrößerung
ſpricht für die günſtigen Ausſichten welche die Bergverwaltung
dem Oberharzer Bleierzbergbau entgegenbringt Man iſt er
ſtaunt zu hören daß der in den achtziger Jahren des vorigen
Jahrhunderts ſo oft tot geſagte Oberharzer Bergbau nunmehr
wieder auf eigenen Beinen ſtehen kann

Abpolda 5 Juli Seinen Verletzungen erlegen
Der vor einigen Wochen infolge Scheuens ſeiner Pferde vor
einem Automobil ſchwer verletzte Geſchirrführer Auguſt Liebes
kind von hier iſt ſeinen Verletzungen erlegen Außer äußeren
Verletzungen hatte der 52jährige Mann eine Quetſchung der
Lunge und Leber erlitten

Weimar 5 Juli 24 Deutſcher Glaſertag AmMontag den 18 und Dienstag den 19 Julk wird hier in den
Räumen der Armbruſtſchützen Geſellſchaft der 24 Deutſche
Glaſertag abgehalten werden

NachJlmenan 5 Juli Freiwillig aufgebracht
dem in der letzten Gemeinderatsſitzung bezüglich des Antrages
auf Bewilligung von 1000 M zur Schmückung der Stadt ge
legentlich des Einzuges des groß herzoglichen Paares Stimmen
gleichheit herbeigeführt worden war zirkulierte auf Veranlaſſung
des Stadtgemeindevorſtandes und der acht Gemeinderatsmit
glieder die für die Bewilligung geſtimmt hatten eine Liſte zur
Einzeichnung von Garantiebeiträgen Alsbald waren ca 1000
Mark gezeichnet darunter hohe Beträge von gut ſituierten
Perſönlichkeiten

4 Ruhla 5 Juli Die Leiche des 13jährigen Schülers
Guſtav Hartmann wurde im hieſigen Schwimmbade auf
gefunden Der durch Ertrinken erfolgte Tod iſt etwa 24 Stunden
vor Auffindung des Leichnams eingetreten

Gerag 5 Juli Verſchwunden Der ZeichenlehrerSchallwitz hier iſt infolge Sittlichkeitsverfehlungen beim Unter
richt ſpurlos verſchwunden

O Dresden 5 Juli Dresdener Jnvalidendank
Zum Nachfolger des Jnvalidendank Direktors Reinholz der
ſich bekanntlich wegen ſeiner großen Unterſchlagungen erſchoß
iſt Redakteur Zimmer Dresden gewählt worden der ſchon
früher in Berlin im Jnvalidendank gearbeitet hat Wie ver
lantet iſt der ſächſiſche Jnvalidendank Verein in ein Vertrags
verhältnis zu dem großen und reichen Berliner Jnvalidendank
getreten ohne ſeine Selbſtändigkeit aufzugeben und hat dadurch
ſeine finanziellen Verhältniſſe vollkommen ſaniert Gleich nach
der Kataſtrophe war die Lage des Dresdener Vereins ziemlich
kritiſch beſonders weil die Jnſeratengelder au die Zeitungen
nicht bezahlt waren Reinholz hatte das Betriebskapital und
den Penſionsfonds verbraucht Die Entdeckung ſeiner Ver
untreuungen hatte er nur dadurch ſo lange hinzuhalten ver
mocht daß er die fälligen Lotteriegelder der voraufgegangenen
Lotterie jeweils mit den Einnahmen der folgenden Lotterie be
zahlte und nach Leipzig abführte Als die Leipziger Kaſſe auf
ſofortige Bezahlung drängte erſchoß ſich Reinholz

Vermiſchtes
Nachklang zur Kieler Regatta Die Leichen der während der

Kieler Woche bei der Regatta der Kriegsſchiffsboote verunglückten
Matroſenartilleriſten Matthies und Löffler ſind in der
Nähe der Unfallſtätte gefunden worden
Von der elektriſchen Straßenbahn überfahren wurde in Kaſſel

eine ältere Dame Freiin Agnes Treuſch v Buttlar als
ſie eben einem anderen Straßeubahnzug entſtiegen war und die
Schienen überſchreiten wollte Sie erhielt ſo ſchwere Ver
letzungen daß ſie bereits im Krankenhauſe verſtorben iſt

Der rn des Automobils Beim Automobilkurs Flawil
Degersheim iſt der verheiratete Stickereiarbeiter Roth überfahren
und ſofort getötet worden z

Ein deutſches Schiff geſunken Lloyds Agentur meldet aus
Port Louis auf Manritins Das deutſche Schiff Con
ſtanze von Cardiff kommend iſt vorgeſtern in der Nähe der
Küſte in tiefem Waſſer geſunken Verluſte an Menſchenleben ſind
nicht zu beklagen

Der Heimatsſinn der Tauben bat ſich dieſer Tage wieder
gläuzend bewährt Bei einem Wettfliegen das im Jahre 1902
von Rom aus veranſtaltet wurde vermißte man ſpäter eine
Taube die jetzt in den heimatlichen Schlag in Herve Belgien
zurückgekehrt iſt

Großer Waldbrand Wie der Daily Chronicle aus Halifax
von L tern meldet wütete ſeit mehreren Tagen in den Waldungen
von Sydney Cap Breton ein Feuer das heute die Grenzen
der Stadt erreichte und durch einen Sturm angefacht über den
bewohnten Stadtteil hinweggeht

Antomobilnunglück Jnfolge eines Automobilunfalles ſtarb
Montag in Briggleswade Grafſchaft Bedford Sir William
Rattigan Mitglied des Unterhanſes für Nordoſt Lanark der
der Partei der liberalen Unioniſten angehörte Die Gattin des
Verſtorbenen erlitt bei dem Unfall ſchwere Verlehungen

Herr Piggott der Meſſigs von Clabton in England machte
während der letzten Tage wieder viel von ſich reden Bekanntlich
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ſeſer Mann vor elwa zwei Jahren in der Kirche dera r edlkceſelle in dem Londoner Vororte Clapton er ſei der

piedergekehrte Heiland Als er dieſe Behauptung die von den
Unhängern der Sekte geglaubt wird an dem darauf folgenden
Sonntage noch einmal öffentlich wiederholen wollte wurde er
von der wütenden Menge derartig bedroht daß er ſich ſchnell
in ſeine Wohnung retten müßte die nicht weit von der Kirche
entfernt liegt und in die die mitleldige Polizei ihn ſchnell brachte
Dieſes Haus in den dazu gehörigen Garten hat Piggott ſeit
jenem Tage bis zu dem erſten Pfingſtfeiertage dieſes Jahres
Nicht wieder verlaſſen Er begab ſich dann nach Spaxton einem
Hrt in Somerſetſhire wo die Sekte einen Tempel und einige
von einer hohen Mauer eingeſchloſſene Anzahl
Hier führen die Glänbigen von aller Welt abgeſchloſſen einen
außerordentlich luxnriöſen Lebenswandel vollkommen abgeſchloſſen von der Außenwelt Es bieß daß der Meſſias bei
einer Gedenkfeier die geſtern ſtatlfand wieder die Erklärung
abgeben werde die er vor zwei Jahren in Clapton abgab aber
ſte wurden enttänuſcht

Santos Dumonts Ballon in der Wellausftellungsſtadt demoliert
Der bekannte braſillaniſche Luſtſchiffer Santos Dumont iſt von
einem böſen Mißgeſchick betroffen worden Er hatte ſich mit
ſeinem lenkbaren Ballon nach St Louis begeben um hier um
den Weltausſtellungspreis für Luftſchiffer zu konkurrieren Wie
das B berichtet haben jedoch Vandalenhände die Ballon
hülle durchſchnitten ſodaß Santos Dumont der aller Berechnung
nach den Preis gewonnen hätte jetzt wohl außer Konkurrenz
geſetzt iſt

Standes amtliche Nachrichten
Standesamt Halle N Burgſtraße 38 5 Juli

Geboren Holzhändler Eduard Hoffmann Zwillings SöbhneOswald und Fritz Seebenerſtr 40 orner Willi Geiſer
Walter Petersbergſtr 41 Maurer Karl Göricke Heinrich
Mühlrain Bäckermeiſter Emil Huffziger Liesbeth Gr

Wallſtr 39 9 Maler Hermann Sandring Alfred Gr
Goſenſtr 21

Geſtorben Landwirt Karl Schmidt aus Plötz 61 J Diagko
niſſenhaus Frau Jda Berlin geb Herbſt aus Weißenfels
41 J Nervenklinik Gertrud Hölzer 19 J Schillerſtr 26
Knutſchers Ernſt Klepzig S Kurt 1 M Gr Goſenſtr
Portier Karl Kohlmann aus Holleben 51 J Diakoniſſenhans
Schreiber Panl Vrennicke 20 J Karlſtr 27

Standesamt Halle S Stelnweg 5 Juli
Anfgeboten Zigarrenmacher Otto Wenzel u Emma Baum

Gr Klausſtr 7 u Brunoswarte 34 Tapezierer Michael
Hauenſtein u Marie Jury Charlottenſtr 22 u Beeſenerſtr
Drogiſt Guſtav John u Gertrud Gießmann Schmeerſtr 6 u
Talamtſtr

Eheſchließungen Gerichtsaſſeſſor Dr Walter Saran u Lucie
Rudolph Kaſſel u Blücherſtr 14

Geboren Fabrikarbeiter Franz Kraemer Anna Schwetſchke
ſtraße 7 Maurer Auguſt Schreck Richard Glauchaer
ſtraße 42 Fleiſchermeiſter Rudolf Koch Hildegard Jacob
ſtraße 23 Fabrikbeſitzer Friedrich Ganzer Martin Grün
ſtraße 29

Geſtorben Jngenieur Bernhard Lehnert 34 J Raffinerke
ſtraße 28a Feuermanns Karl Solcher Ehefrau Linag geb
Ziebitz 40 J Klinik Witwe Wilhelmine Weckel geb Thomas
52 J Gr Märkerſtr 17 Fleiſchermeiſters Robert Hoffmann
S Robert 1 Mon Kl Ulrichſtr 27 Chemiker Friedrich Kind
51 J Anhalterſtr Gartenarbeilters Friedrich AndregeT totgeb Ludwigſtr 23 Arbeiters Bernhard Stroß T totgeb
Schützenſtr 10 Töpfers Adolf Brendel T Vally 1 J
Ratswerder

Austwärtige Anfgebote

Poſtbote Auguſt Bley und Emilie Heine Halle und Schrap
lan Hausdiener Paul Brunzel und Helene Hammermüller

erklärte

Freiberg FJeilenhauer Richard Thiele und Anna Weber
Staßſurt Wiſſenſchaftl Lehrer Martin Zillich und Eliſabeth

Seidel Naugardt und Guben Bauführer Erich Wentzlau und
Ella Wöhlert Halle und Lauterberg Fabrikarbeiter Auguſt
Berger und Klara Andreas Ammendorf Lehrer Max Lindau
und Elsbeth Schröder Schkeuditz und Lebendorf

Wetter Ausſichten
auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte

Nachdruck verboten

7 Juli Sehr warm heiter meiſt trocken
8 Juli Wolkig mit Sonnenſchein ſchwül Strichweiſe

Gewitter Regeu
9 Juli

äuſer beſitzt 20

Veränderlich warm Neigung zu Gewittern

Meteorologiſche Siallon zu Halle

5 Juli 6 Juli0 Uhr 12 Min ad 7 Uhr 12 Min mrg

Baromeler Milllimeler 755,0 755,5Thermomeler Ceilins 17,4 16,2Rel Feuchtigteit 64 86Wind 1 SE 1Maximum der Temperalnr am 5 Juli 2230
Minlmum in der Nacht vom 5 zum 6 Jnli 10,1 C
Nlederlchläge am 6 Juli 7 Uhr morgens 0,1 mw
e warme der Saale mitgetellt vom Florabade am 5 Juli abends

a C

Handel Gewerbe und Verkehr
Fabrzengfabrik Eisenach Der in der letzten

Anfsichtsratasitzuvg ers taftete Geschäfteberlcht ergibt wiederum
ein sehr ungünstiges Resultat Die in engen Beziehungen zur
Rheinischen Metailwarenfabrik stehende Fahrzengfabrik Eisenach
hat für das Geschäft jahr 1903/1904 wiederum einen Verlust zu
verzeichnen der sich auf 777,575 M beläuft Ueber den Geschäſts
ars und den Abschluss pro 1903/1904 wird wie folgt berichtet
m vorjährigen Bericht und auch in der Generalversammlung

selbst war betont worden dass ein günstiger Verlauf des Jahres
nur dann 2zu erhoſſen sei wenn dio Kriegsmaterialabteilung
entsprechende Beschäſftigung finden werde Wenngleich nun im
ganzen Jahre Verhandlungen in bezug auf solche Liefernngen
schwebten so haben sich diese doch trotzdem sie als chancen
reich bezeichnet werden müssen nur zu einem bescheidenen Teile
durch einen amerikanischen Auftrag realisiert und selbst die
definitive Inangriffnahme dieses kleinen Auftrages hat sich durch
vielfache seitens der amerikanischen Behörden vorgeschriebene
Konstruktionsänderungen z0 in die Länge gezogen dass sie in
dem verflossenen Geschäftsjahre nicht mehr zum Ausdruck kam
Auch die anderen Betriebszweige die Fahrrad und Auto
mobilabteilung baben im verfloesenen Jahre darnieder
gelegen Dabei war es trotz des geringen Umsatzes geboten den
Betrieb aller Abteilungen aufrechtzuerhalten und auszubilden um
nicht definitiv der Chancen verlustig zu gehen die darin ent
halten sind und die wie der Vorstand hollt jetzt tatsächlich be
ginnen sich in die Wirklichkeit umzusetzen Die Bilanz weist
einschliesslich der Unkosten Zinson und Reparaturen einen Ver
lust von 576,635 M aus wozu noch die Abschreibungen in Höhe
von 200,940 M treten sodass sich insgesamt ein Verlust von
777,575 M ergibt Was das neue Geschäftejahr betrifft so Kann
aus der allerletzten Zeit berichtet werden dass in den
verschiedenen Betriebszweigen eine Besserung eingetreten ist
Die Aufträge betragen im neuen Geschäftsjahr inkl der Ueber
nahme aus dem alten bis jetzt 1,494 700 M In der Fahrrad
abteilung wurde infolge des erziolten Absatzes wieder reger ge
arbeitet und wenn auch die Preise noch kaum Gewinn lasesen
so dürfte das Ergebnis doch derartig sein dass die Abteilung
einen verhältnismässigen Anteil zur Deckung der Goneralkosten
beiträgt Dio Automobilfabrikation hat einen nennenswerten
Zuwachs an Aufträgen zu verzeichnepv In der Waffenabteilung
sind neue Aufträge zu verzeichnen zwar noch von kleinem Um
fange aber mit der Aussicht auf Massenbestellungen Nunmehr
dürften für die Watffenabteilung diejenigen Momente als wirklich
eingetreten anzusehen sein in deren Erwartung die Gesellschaft
bisher grosse Opfer für die Ausbildung und Vervollkommnung
ihres Lafettensystems und ihrer sonstigen Fabrikate gebracht
hat Für das Geschäftejahr 1902/3 ergab sich ein Verlust in
Höhe von 826,208 AM um den sich die damalige Unterbilanzg auf
1,397,260 d erhöhte Die ausserordentliche Generalversammlung
vom 7 Februar 1903 beschloss zur Tilgung der Unterbilanz das
damals 3,700,000 M betragende Aktienkapital auf 1,850,000 à1
herabzusetzen Das jetzige ungünstige Resultat ist eine peinliche
Ueberraschung für die Aktionäre dio sich erst im vergangeuen
Jahre zu erheblichen Optern verstehen museten Die General
vesammlung ist auf den 29 Juli einberufen worden Im Au
schlues hieran dürfte die Nachricht interessieren dass äas gegen
die früheren Direktoren der Fabrik eingeleitete Verfahren
wegen angeblicher falscher Buchfüährung Bilanz
verschleiesrung etc eingestellt worden ist da eine
genaue Prüfung der Geschäftsbücher durch die grossherzogliche
Staatsanwaltschaft die Haltlosigkeit aller Beschuldigungen er
geben hat

Feinblechverband Nachdem die Charlottenhütte dem
Feinblechverband beigetreten ist steht nur noch das Eisenhütten
werk Thale aueserhalb des Verbandes Dleses unterbietet die
Verbandspreiss stark Der Fortbestand des Feinblechverbandes
bängt von dem Beitritt der Thale Gesellschaft ab die jedoch für
den Fall ihres Beitritts eine Beteiligung von 40,500 t verlangt
eine Ziffer die von keinem anderen Verbandswerke auch nur an
nähernd erreicht wird An der Aufrechterhaltung dieser Forderung
würden alle Einigungsverhandlungen scheitern Das wäre um s0
schlimmer als dann die ungünstige Lage des Fleinblechmarktes
noch eine ganz bedeutende Verschlechterung erfahren müsstoe

Wer Imven

Für diesen Fall trüge das Eisenhüttenwerk Thale allein die
Verantwortung

Kalizyndikat und Gewerkschaft Hedwigseburg
Dio Mehrforderungen die Herr Emil Sauer für die Gewerkschaft
Hedwigsburg bei den Erneuerungsverhandlungen erhob führten
bekanntlich dazu dass eine allerdings nur zwölf Stunden
währende syndikatslose Zeit eintrat Den Boeteiligten der
Gewerkschaft Hedwigsburg macht lerr Emil Sauer jetzt über die
Verlängerung des Syndikats folgende Mitteilung

Nach langan und schwlerigen Verhandlungen ist es gelangen
eine Verständigung über die Verlängerung des Kalisyndiſats
herbeizuführen und zwar anf die Dauer von fünf Jahbren von
I Januar 1905 an gerechnet Dio 3edingungen unter welchen
die Erneuerung des Syndikats erſolgte sind was die Ver
fassungsbestimmungen angeht ziemlich dieselben geblieben wie
im alten Syndikat wenn man anch eine andere juristische Form
Gesellschaft mit beschränkter Haftung gewählt hat Was die

Beteiligungen angeht so haben im allgemeinen keineswegs
grosse Verschiebhungen stattgefunden Gegen die Versuche der
älteren Werke auch uns den berechtigten Anspruch auf eine
angemessene Erhöhung unserer Anteilziffer zu ver agon mussten
wir ganz energisch vorgehen und es ist uns denn auch
erfreulicherweise gelungen wenn auch nicht die höchste von
uns gestellto Forderung s0 doch eine ganz bedeutende Herauf
ſetzung in der Beteiligang für die nächsten 5 Jahre zu er
halten nächst Glückautf die erheblichste die irgend einem Werke
zu teil geworden ist Unsere Beteiligung die sich auf die
jetzige Neuxgruppierung der Salze umgerechnet bisher auf etwa
28 Anteile beläuft wird sich in der neuen Syndikatsperiode
auf 35,50 Anteile erhöhen und damit dürfte unser Jahres
umsatz eine Wertsteigerung von nahezu 500,000 M erfahren

Das Verhalten der Gruppe Sauer hat bei den übrigen Syndikats
teilnehmern viel Missstimmung hervorgerufen Das werden die
Gewerken von Hedwigsburg aber gern in den Kauf uehmen
nachdem die Sauerzche Opposition sich für sie als vorteilhaft
erwiesen hat

Vom Sobhbifkahristarifkampf Generaldirektor Baltin von
der Hamburg Amerikalinie hat sich nach London b geben um einer
Einladung des Sekretärs des englischen Haudelsamtes Gerald Balfour zu
folgen der sich die Anfgabe gestellt hat eine Vermittelung zwischen
Ballin und Lord Inverelyde respektive zwischen den zum nordatlantischen
Pool gehörigen Gesellschaften und der Cunarä Linie anzubahnen Gutem
Vernehmen nach dürlte aueh ein Ve treter des Norddentsehen Liovd
an den Verhandlungen in London teilnehmen Als Verhandluvastag ist
offüziell der 7 Juli festgesetzt indes werden den offiziellen Verhand
lungen Konferenzen zwischen Ballin und den englischen Direktoren des
bMlorgan Trusts voraufgehen da auch die Interessen dieser Gesellschaften
der Cunard lanie gegenüber dureh Ballin wahrgenommen werden 0b 6
die Verhandlungen von E folg begleitet sein werden nängt von dem
Grade des Entgegenkommens zb das Lord Inverclyde den Fo derungen
der verbünfeten Gesellschaften entgegenbringen wird Die Situation
hat sich im Laufe des Kampfes so wesentlieh zu Ungunsten der Canard
Linie versehoben dass die verbündeten Geselischaften anf für sie
günstige Friedensbedingungen werden dringen können Die Hauptpunkte
um die sich die Diskussion in den Konferenzen drehen wird betreten
die Zwischendeckepassagierfrage im Alittelmeer den nordischen Dienst
der Skandialinie und die Beseitigung der Kampfraten anf der trans
atlantischen Fahrt in beiden Richtungen Ausserdem dürften meh
einlge Fragen von geringerer Bedeutung möglicherweise ihre Erledigung
fündey Wenn die Cupard Linie in den Konferenzen deu bisher ein
genommenen aggressiven Standpunkt fallen lassen sollte darf auf ein
günstiges Ergebnis gehofft werden da die verbündeten Gesellschatten
nicht abgeneigt sind im Interesse des Friedens auch ihrerseils gewisse
Konzessionen zu machen

Bei der Deuischen WMilitärdienst und Levensversieherungsanstalt a G in Hannover waren im Alongt
Juni 1904 in den beiden von der Anstalt betricbenen Geschäfts
zweigen der Alilitärdienst Versicherung und Lebens
Versicherung auch Töchterversorgung zu erledigen 729 Anträge
über 1,689,220 M Versicherungs Kapital Von Errichtung der Anstalt
1878 bis Ende Juni 1904 gingen ein 38,305 Anträge über 524,59 ,730

Mark Versicherungs Kapital Die Auszahlungen an Versicherungs
summe Prämienrückgewähr ete, im Laufe des Jahres 1903 betragen
8 160 20
50,015,020 A

die Gesamtauszahlungen seit Bestehen der Anstalt
Vermögensbestand 125 Millionen M

zur Kur und zu Speiſezwecken empfiehlt
Max Rädler Halle a Ranniſcheſtraße 3

Ueberall zu haben

e

unentbehrliche Tahn Crème
erhält die Zähne rein weiss und gesund

Einen Posten Organcdly besonders feines Klares Gewebe in sehr aparten
Dessins das Meter 30 Pf regulärer Preis 70 bis 85 Pf

Einen Posten reinwollene Mousselines vorzügliche Qualitäten in
sehr aparten Dessins

Einen Posten KIare Blusenstoſfe extra breit ereme und eeru
Grundtöne mit farbigen Effekten feine Oualitäten das Meter 25 Pf

Einen Posten Ball Kleiderstofſſfe moderne Fantasiemuster in creme
und elfenbein das Meter o5 Pf

Einen Posten elegante garnierte Damenhüte
Einen Posten Original Modell Hüte
Einen Poston garnierte Mädchen Ilüte

Binen Posten Damenschleifen und Krawatten
Einen Posten Herren Strohhüte in allen Weiten
Einen Posten echte Straussfeder Boas und Rüschen Boas unter der

Hälfée des Preises
Einen Posten reinseid Sonnenschirme bochelegante Senres Stück M 2,50

Stück 25 Pf bis M 5
Stück M 9,50 bis M 20

i Stück 60 Pf bis M 1,50Pinen Posten reinseidene Echarpes aparte Dessins
Einen Posten echte schwarze Straussfedern ca 40 cm ikug Stäck M 1,25

das Meter 35 Pf

Stück M 1,75

Stück 5 Pf und 10 Pk
Stück 50 Pf

Einen Posten extra schwere rein woll
aparten Melangen das Meter 1,00 AIk regulärer Preis 1,75 AIk

Einen Posten Karierte Kleiderstofte in nur aparten Parbenstellungen

Einen Posten Scidenband PFagonnés und Chinés
Einen Posten Lavalliers und Selbstbinder
Einen Posten Spitzen und Einsätze
Einen Posten Pompadours geschmackrolle Genres Stüe
Einen Posten Weisse Battiststickereien
Einen Posten hochaparte abgep Roben teils für die Hälfte des Preises
Einen Posten Weiss waren jeglicher Art seidene Ballstoffe

aparte Besatzstoffe Chiftons Gazen Schleier
Gürtel Handschuhe Regenschirme Hut u
Ball Blumen Gürtelschlösser ete ete

was Geschaftshaus J Lewin

Einen Posten hochelegante Kostümstoffe im engl Gesehmack
extra breit das Meter L 20 Alk

Tibelines in besonders

das Meter 75 Pf regulärer Preis 1,15 AIk
Einen Posten Kleider Alpaceas nur Prima Qualitaten 120 em breit

das Meter 90 Pf regulärer Preis 1,60 AIk

Meter 20 und 50 Pf
Stück 10 und 20 Pf

Meter S Pf 10 Pf 15 Pf
k 25 Pf bis H 1,50
Meter 5 und 10 Pf

zu den aller
billigsten

Inventur Preisen

Marktplatz
2 u 3



Vin grosser Posten Mrawatten

Ein gr Posten
in gr Posten Damenhandsehuhe

J Ein gr Posten

in grosser Posten II6rrehmützen

Ein grosser Posten IIerrenmützen

Lin grosser Poston Knabenmützen

in gross Posten ngestaubte Kragen L
in gross Posten llerrenmanschetten P 32

Damenhüte önerne Vormen Serie I G
ungarn nur diesjDamenhüte mmöderne Vormen

chlagendster Beweis
mer BilligkKeit

es gelangen zum Verkauf
M Kur soweit der Vorrat reicht

ca 10000 Meter
aschstoffell

bestehend ans Mousseline Satin Organdy

hinon Batist Rips Piqueé

jetzt Meter nur 35

zum Aussuchen Serie I 4
Vin grosser Posten Krawatten

zum Aussuchen Serio Il 28
Vin grosser Posten Krawatten

um Aussuchet Seric III 42
Damenhbandschuhe Paar G

Damenhandschuhe G
G

Ein gr Posten

Damenhbandschuhe

in gr Posten Damen Glacé Ilandsehuhe
karbig mit zwei Drnekknöpfen Paar G

Din gr Posten Uerren Handschuhbe

farbig mit zwei Druckknöpfen Paar

rig Posten Woll Damenstrümplo 44
Vin gr Posten IHérren Metz Jacken 32

Vin gr Posten llerrentilzhüte n St B G

in gr Posten Herrenilzhüte van St 2
rer

G

38
24

II 25
IIIPamonhüts men

Damenhüte Gernterrtg re Ferio 35

Damenhüte v rer
Hamenhüto Mit ren e

II 45
III T

ca 3000 Heter
Seidenstoffe

nur reelle kfehlerfreis unbeschädigte
Ware passend für Blusen Kleider

und Bevätzoe

Serie I Serie IIMeter J I6 Neter 65
Win Posten IIemdentueh Meter U
Din Posten IOuisianatueh Meter S
Ein Posten Satin Se Meter 338
Win Posten Satin gestreilt eter 238
Bin Posten Cöperhbarchent veis Meter 238

Win Posten Iiquehbarchent veis Meter 238

in Posten Halbleinen Meter 42
Wiw Posten Iemdenftanell er Meter 233

Ein Posten Bettsatin f Kissen Meter 92
Win Posten Dettsatin t Deckbett Meter S
Ein Posten Bett Damagt ter Kiscen Meter d

Hin Posten BDett Damas tur Meter 7 G

Ein Posten Bett Kattune Meter S
in Posten Bett Züchen Meter D2
Ein Posten Bett Inlett Meter e
Din Posten Schürzenstolke Meter 32

m enormHutblumen vie
Ein grosser Posten Rosen 12 St 10
Ein grosser Poston Rosen 12 St 20

Ein gr Posten Ilerren Regenschirme 95
Tin gr Posten Damen Regenschirmo 95
Halbseidene Damen Regengchirmo 20
Halbseidene Ilerren Regenschirino 25

4 85Reinseidene Damen Regenschirmo

Reinseideno lIlerren Regenschirme 25

h

fett und mager
P

im Geschmack

wider d4 Pedeenz achs
fund

eräuchertw Pfund

7 ſſMwhoer MNveBockschokonds 62 Vunehnur 46 bat hoch a

Ptungd fand wFür den Anzeigenteil veramtworttich Ludwig Donges in Hall e Halle Druck und Verlag von Olto Hendel Mit 2 Beiblättern
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